
 

 

Pressemitteilung  
 
Stuttgart, den 06.11.2024 
 
 
 

Auszeichnung für engagierten Naturschützer und Orchideenfreund aus Böb-

lingen  

LNV-Ehrennadel für Ulrich Ade 

Fast ein halbes Jahrhundert aktiv im Naturschutz 

Der Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg (LNV) hat vor Kurzem den Natur-
schützer Ulrich Ade aus Böblingen für seine besonderen Verdienste im Natur- und Um-
weltschutz mit der LNV-Ehrennadel ausgezeichnet. Die Ehrung fand in Böblingen im Rah-
men eines Treffens des LNV-Arbeitskreises statt, dessen Sprecher Ulrich Ade bis Ende 
2022 war. Die Auszeichnung überreichte der LNV-Vorsitzende Dr. Gerhard Bronner, der 
die Leistungen Ades ausführlich würdigte.  

„Ulrich Ade war bereits im Naturschutz aktiv, als der LNV noch Aktionsgemeinschaft Natur- 
und Umweltschutz hieß“, blickte Bronner zurück. Ade zählte vor rund 45 Jahren zu den 
Gründungsmitgliedern des jetzigen LNV-AK-Böblingen.  

Nach jahrzehntelanger Mitarbeit übernahm Ulrich Ade im Jahr 2008 das Sprecheramt des 
Böblinger LNV-Arbeitskreises – zunächst „vorübergehend“. Daraus wurden 14 Jahre, in de-
nen er die Naturschutzverbände im Kreis Böblingen zusammenführte und koordinierte. Der 
LNV kennt und schätzt Ulrich Ade als sachorientieren, effizienten und verbindenden Natur-
schützer, für den der Schutz der Natur stets im Mittelpunkt stand, ohne dass er großes 
Aufheben um seine Person machte. Sein Engagement gilt neben dem LNV auch dem Bund 
für Umwelt- und Naturschutz Deutschland (BUND) und dem Arbeitskreis Heimische Orch-
ideen. Das jahrelange Wirken von Ulrich Ade hat im Kreis Böblingen und weit darüber hin-
aus zahlreiche Spuren hinterlassen. In umgesetzten Naturschutzmaßnahmen ebenso wie 
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in Projekten, die zugunsten der Natur nicht realisiert worden sind. Oft sind es solche Flä-
chen, die heute ganz selbstverständlich zur Landschaft gehören, die als artenreiche Biotope 
die Biodiversität fördern und für die Lebensqualität geschätzt werden.  

Die Begeisterung für die Botanik, speziell die Orchideen, hat Ulrich Ade zu zahlreichen aus-
gedehnten Reisen geführt und dazu, dass er wohl jeden Orchideenstandort im Land per-
sönlich kennt. Und er gründete vor ca. 10 Jahren die lokale „Böblinger Blümleszunft“, in der 
sich die lokalen Botanikfreunde und -freundinnen vernetzen und sich über lokale Funde 
austauchen. Dieser Austausch erweist sich auch für den Erhalt von Pflanzenstandorten, 
etwa als wichtig, um die Behörden rasch über Missstände informieren zu können.  

Auch nachdem Ulrich Ade altersbedingt Ende 2022 sein Sprecheramt im LNV-AK Böblingen 
niederlegte ist er weiterhin aktiv und engagiert sich etwa gegen den zunehmenden Flä-
chenverbrauch oder beim Ausbau der Windenergie. 

Ulrich Ade bedankt sich herzlich für die Auszeichnung. Für ihn war die damals ausgestrahlte 
Sendung „Serengeti darf nicht sterben“ Impuls, sich für den Schutz der Natur einzusetzen. 
So kam er im Jahr 1979 zur Gründungsversammlung des Arbeitskreises Böblingen der da-
maligen Aktionsgemeinschaft für Natur- und Umweltschutz. Ade erinnert sich an die allge-
meine Begeisterung der Teilnehmer bei der Gründungsversammlung des Arbeitskreises 
Böblingen im Jahr 1979, von denen allerdings kaum einer eine Aufgabe übernehmen 
wollte. Wegen seiner Schreibmaschinenkenntnisse wurde er schließlich Schriftführer.  

Ulrich Ade blickt zurück auf die erste und sehr kritische Stellungnahme des Arbeitskreises 
zur damals geplanten Erddeponie Schweinegrube im Jahr 1979. Die Deponie konnte ver-
hindert werden und heute ist dort ein beliebtes Landschaftsschutzgebiet. Im selben Jahr 
kritisierte der Arbeitskreis den geplanten Ausbau der 81 zwischen Leonberg und Gärtringen 
und verlangte aus ökologischen Gründen den Verzicht. Letztlich erfolgreich. Gebaut wurde 
aber die B 464, wenngleich es kleinere Zugewinne für den Naturschutz gab. Realisiert 
wurde auch die Müllverbrennungsanlage am geplanten Standort, obwohl nur eine geringe 
Verlegung für die Natur weit weniger problematisch gewesen wäre. 

Den Kreis schließt Ulrich Ade mit dem Flächenverbrauch. Nach wie vor und über seine 45 
Jahren Engagement im Naturschutz hinweg liegt hier das große, unbewältigte Problem für 
den Naturschutz und für den Erhalt unserer Lebensgrundlage. Eine wirkungsvolle Begren-
zung ist dringend erforderlich.  

 

Herr Dr. Bronner betont, der LNV drücke mit der Verleihung der Ehrennadel seine tiefe 
Dankbarkeit, Wertschätzung und Anerkennung aus. Mit diesen Worten überreicht der LNV-
Vorsitzende die LNV-Ehrennadel an Herrn Ulrich Ade. 

 

Fotos zu Pressezwecken (Motive anklicken und herunterladen) 
http://lnv-bw.de/wp-content/uploads/2024/11/Uli_Ade-Teaser-PM.jpg 
Dr. Gerhard Bronner (rechts) überreicht Ulrich Ade (links) die LNV-Ehrennadel 

http://lnv-bw.de/wp-content/uploads/2024/11/Uli_Ade-Teaser-PM.jpg
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Fotografin: LNV, Carolin Schneider 
 
Die Fotos sind ausschließlich für redaktionelle Zwecke frei und kostenlos verwendbar. Unter folgen-
den Voraussetzungen: Hinweis auf den genannten Fotografen/die genannte Fotografin und unter 
Nennung des LNV sowie der entsprechenden LNV-Pressemitteilung, -Aktion usw.. Jede darüber hin-
ausgehende Nutzung ist ausdrücklich kostenpflichtig (Kontakt: info@lnv-bw.de) 
 
 

 

Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg e. V., Olgastraße 19, 70182 Stuttgart,  
Tel. 0711 - 248955-20, info@lnv-bw.de, www.lnv-bw.de  
 
 

Der Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg e.V. (LNV) ist der Dachverband der Natur- und 
Umweltschutzverbände in Baden-Württemberg mit 36 Mitgliedsverbänden, in denen über 540.000 
Einzelmitglieder organisiert sind. Der LNV vertritt nach § 51 NatSchG BW als Dachverband die Na-
tur- und Umweltschutzverbände des Landes und ist anerkannte Naturschutz- und Umweltvereini-
gung nach § 3 Umweltrechtsbehelfsgesetz.  
 
Der LNV-Infobrief berichtet monatlich über Aktuelles aus dem LNV und dem Natur- und Umwelt-
schutz mit Schwerpunkt Baden-Württemberg. Kostenloses Abo durch online-Anmeldung über die 
LNV-Startseite: www.LNV-bw.de (linke Spalte) oder unter info@lnv-bw.de. 
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